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Bernd Buchholz: Drogenschmuggel in der JVA
Lübeck muss aufgeklärt werden

Zur Razzia in der JVA Lübeck und den Ermittlungen der Staatsanwaltschaft,

weil Bedienstete in den Handel und Schmuggel von Drogen verstrickt sein

sollen,	erklärt der innenpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion,

Bernd Buchholz:

„Leider gerät die JVA Lübeck erneut mit unrühmlichen Schlagzeilen in den

Fokus, diesmal ist es der Vorwurf von organisiertem Drogenschmuggel und

-handel, organisiert durch JVA-Mitarbeiter. Wir möchten gerne, dass

Justizministerin von der Decken zur Razzia und dem aktuellen Sachstand im

Innen- und Rechtsausschuss berichtet. Uns geht es vor allem um die Frage,

wie der Drogenschmuggel so lange unbemerkt stattfinden konnte und wie

man die Lücken im Sicherheitskonzept schließen will.“
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